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7. Wahlperiode

Druck: Thüringer Landtag, 30. Oktober 2020

Anträge auf Corona-Soforthilfe im Landkreis Ilm-Kreis

Von April bis Mai 2020 konnten unter anderem Unternehmen, Selbstständige und Vereine mit wirtschaftli-
cher Tätigkeit unter bestimmten Voraussetzungen eine Soforthilfe beantragen, wenn sie infolge der Coro-
na-Pandemie in finanzielle Schwierigkeiten geraten waren.

Das Thüringer Ministerium für Wirtschaft, Wissenschaft und Digitale Gesellschaft hat die Kleine An-
frage 7/1166 vom 7. September 2020 namens der Landesregierung mit Schreiben vom 16. Oktober 2020 
beantwortet:

1.	 Wie viele Anträge auf Corona-Soforthilfe wurden im Ilm-Kreis gestellt (bitte aufschlüsseln nach den Kate-
gorien Unternehmen, Selbstständige, Künstler, gemeinnützige Vereine sowie Garten- und Landschafts-
bau)?

2.	 Wie viele dieser Anträge wurden genehmigt, wie viele abgelehnt und was waren gegebenenfalls die 
Gründe für die Ablehnung?

Antwort zu den Fragen 1 und 2:
Aus der als Anlage 1 beigefügten Übersicht ist die Zahl der im Ilm-Kreis für die Corona-Soforthilfe ge-
stellten Anträge, deren Bewilligungen und Ablehnungen zu entnehmen.

Zur Ablehnung des Antrags führten folgende Gründe:
•	 Doppelförderung,
•	 fehlende Unterlagen,
•	 nicht förderfähig,
•	 zurückgezogen.

3.	 Wie viel Geld wurde an die Antragsteller im Ilm-Kreis ausgezahlt (bitte insgesamt sowie aufgeschlüsselt 
nach den Kategorien Unternehmen, Selbstständige, Künstler, gemeinnützige Vereine sowie Garten- und 
Landschaftsbau angeben)?

Antwort:
Der Anlage 2 sind die Auszahlungen aus dem Corona-Soforthilfeprogramm für den Ilm-Kreis zu entneh-
men.

K l e i n e  A n f r a g e

des Abgeordneten Bühl (CDU)

und

A n t w o r t

des Thüringer Ministeriums für Wirtschaft, Wissenschaft und Digitale Gesellschaft
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4.	 Wie viel Geld wurde in Thüringen insgesamt bewilligt (bitte in Summe sowie aufgeschlüsselt nach Land-
kreisen und kreisfreien Städten angeben)?

Antwort:
Für das Soforthilfeprogramm Corona erfolgten bis zum 31. Juli 2020 Bewilligungen. Zum Stand 6. Sep-
tember 2020 sind in Thüringen insgesamt 320,6 Millionen Euro aus dem Soforthilfeprogramm Corona 
bewilligt. 

Die Aufteilung entsprechend der Landkreise und kreisfreien Städte sind der nachfolgenden Übersicht 
zu entnehmen. 

Ort der Maßnahme bewilligter Zuschuss aktuell
Altenburger Land 11.094.418,29
Eichsfeld 16.116.523,19
Eisenach, Stadt 6.942.767,92
Erfurt, Stadt 37.464.397,79
Gera, Stadt 13.834.630,79
Gotha 18.836.389,21
Greiz 15.648.198,92
Hildburghausen 8.522.134,91
Ilm-Kreis 16.957.459,87
Jena, Stadt 15.800.692,07
Kyffhäuserkreis 9.015.579,95
Nordhausen 10.396.152,96
Saale-Holzland-Kreis 12.642.441,64
Saale-Orla-Kreis 13.549.956,29
Saalfeld-Rudolstadt 15.941.010,45
Schmalkalden-Meiningen 17.387.577,08
Sömmerda 9.722.820,42
Sonneberg 8.372.283,28
Suhl, Stadt 6.351.150,51
Unstrut-Hainich-Kreis 15.143.235,89
Wartburgkreis 14.271.548,70
Weimar, Stadt 13.680.130,19
Weimarer Land 12.924.744,96
GESAMTERGEBNIS 320.616.245,28

5.	 Haben Antragsteller im Landkreis Ilm-Kreis bewilligte Gelder zurückgezahlt, beispielsweise weil die be-
antragten Hilfen doch nicht benötigt wurden?

Antwort:
Im Ilm-Kreis wurden bisher Zuwendungsbescheide mit einem Mittelvolumen in Höhe von 340.176,08  Euro 
zurückgegeben. 

6.	 Gab es bei Anträgen aus dem Landkreis Ilm-Kreis den Verdacht auf Betrugsversuche und wenn ja, in 
wie vielen dieser Fälle haben die Landesregierung beziehungsweise die Thüringer Aufbaubank gege-
benenfalls die Staatsanwaltschaft eingeschaltet?

Antwort:
Zum gegenwärtigen Zeitpunkt überprüft die Thüringer Aufbaubank vier bewilligte Vorhaben aus dem Ilm-
Kreis genauer. Bei zwei dieser Vorhaben läuft derzeit das Anhörungsverfahren, bei den beiden anderen 
Vorhaben wurden Unterlagen zur Überprüfung des Sachverhalts angefordert. 

Einem der vier genannten Vorhaben liegt eine Strafanzeige der Commerzbank zugrunde.
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Ob bei diesen Vorhaben ein Betrugsverdacht vorliegt, kann erst nach Abschluss der Prüfungshandlun-
gen beurteilt werden. 

Zum gegenwärtigen Zeitpunkt kann daher zu keinem Antrag aus dem Ilm-Kreis ein Betrugsversuch be-
stätigt werden beziehungsweise hat die Thüringer Aufbaubank in keinem Fall bisher die Staatsanwalt-
schaft eingeschaltet.

Tiefensee 
Minister



4

Thüringer Landtag - 7. WahlperiodeDrucksache 7/1948

Ge
sa

m
ta

nt
rä

ge
 Il

m
-K

re
is 

    
    

   
3.

32
2

da
vo

n 
be

w
ill

ig
t 

2.
72

7
da

vo
n 

ab
ge

le
hn

t
59

5

da
vo

n

An
trä

ge
 vo

n 
Un

te
rn

eh
m

en
 3

.2
93

da
vo

n 
be

w
ill

ig
t

2.
70

4
da

vo
n 

ab
ge

le
hn

t*
58

9

da
ru

nt
er

 

An
trä

ge
 S

el
bs

ts
tä

nd
ig

e 
2.

73
1

be
w

ill
ig

t  
   

   
   

   
 2

.2
43

ab
ge

le
hn

t  
   

   
   

   
 4

88

da
ru

nt
er

An
trä

ge
 K

ün
st

le
r

10
2 

be
w

ill
ig

t  
85

ab
ge

le
hn

t*
* 

  1
7

da
ru

nt
er

An
tr

äg
e 

Ga
rt

en
-u

nd
 

La
nd

sc
ha

fts
ba

u
23

 
be

w
ill

ig
t  

   
  2

1
ab

ge
le

hn
t 

2

da
vo

n

An
trä

ge
 v

on
 V

er
ei

ne
n 

   
   

29
da

vo
n 

be
w

ill
ig

t
23

da
vo

n 
ab

ge
le

hn
t

6

da
vo

n

An
trä

ge
 g

em
ei

nn
üt

zig
e 

Ve
re

in
e

29
be

w
ill

ig
t  

   
   

23
ab

ge
le

hn
t*

**
   

6

* 
   

  d
av

on
 1

9 
An

tr
äg

e 
zu

rü
ck

ge
zo

ge
n

**
   

 d
av

on
    

 1
 A

nt
ra

g 
zu

rü
ck

ge
zo

ge
n

**
* 

 d
av

on
   2

 A
nt

rä
ge

 zu
rü

ck
ge

zo
ge

n

Anlage 1



5

Drucksache 7/1948Thüringer Landtag - 7. Wahlperiode 

GE
SA

M
T 

Au
sz

ah
lu

ng
en

 Il
m

-K
re

is 
    

 
16

,6
2 

M
io

. E
UR

da
vo

n

Au
sz

ah
lu

ng
en

 a
n 

Un
te

rn
eh

m
en

 
16

,4
5 

M
io

. E
UR

da
ru

nt
er

 

fü
r S

el
bs

ts
tä

nd
ig

e
11

,8
2 

M
io

. E
UR

da
ru

nt
er

fü
r K

ün
st

le
r

40
9 

TE
UR

 

da
ru

nt
er

fü
r G

ar
te

n-
un

d 
La

nd
sc

ha
fts

ba
u

19
9 

TE
UR

da
vo

n

Au
sz

ah
lu

ng
en

 a
n 

Ve
re

in
e

17
0 

TE
UR

da
vo

n

fü
r g

em
ei

nn
üt

zig
e 

Ve
re

in
e

17
0 

TE
UR

Anlage 2
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